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Presse-Information 

Speele: Umfassende Erneuerung des Trinkwassernetzes steht vor dem Abschluss  

900 Meter umfasst letzter Bauabschnitt - Arbeiten sollen im Sommer beginnen   

Speele/Peine, im März 2025 --- Der Auftrag ist vergeben: Voraussichtlich im Sommer sollen die 

Arbeiten am vierten und letzten Bauabschnitt der umfangreichen Erneuerung des 

Trinkwasserortsnetzes in Speele beginnen und bis Weihnachten abgeschlossen sein. Dann 

werden 900 Meter neue Kunststoffleitungen mit einem Durchmesser von zehn Zentimetern die 

alten Rohre in neun Straßenzügen ersetzen. Wann genau die Arbeiten starten können, hänge 

vom Verlauf anderer Bauprojekte des Auftragnehmers ab. „Wir werden vorher informieren, 

sobald wir den genauen Bauzeitenplan haben, wann und wo wir beginnen“, kündigt der 

Wasserverband Peine an. Mit diesem Vorgehen sei eine zügige und wirtschaftliche Umsetzung 

des Projekts gesichert. Allein rund 850.000 Euro investiert der Verband in diesen letzten 

Bauabschnitt in Speele. Mit den Investitionen wird die Versorgungssicherheit langfristig 

gesichert.  

In diesem abschließenden Teilbereich werden neue Trinkwasserleitungen in diesen Straßen 

eingezogen: Bahnhofstraße, Fuldatalstraße, Hohler Graben, Pommernstraße, Roter Weg, 

Schürenküppel, Steinweg und Zum Warteturm. Neben den 900 Metern Ortsleitung werden 45 

Hausanschlüsse an den neuen Leitungsverlauf angepasst. Die neuen Leitungen kann die 

ausführende Fachfirma Bracht überwiegend im sogenannten Bohrspülverfahren verlegen, mit 

minimalem Straßenaufbruch.  

2015 hatte der Wasserverband Peine mit der umfangreichen Erneuerung im Ortsnetz von Speele 

begonnen und bislang rund 1,45 Millionen Euro in die trinkwassertechnische Infrastruktur investiert. 

 


